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Unsere Gemeinde bietet viel 

Lebensqualität

Wenn wir durch unsere Ge-
meinde spazieren, so sehen wir 
eine schöne Landschaft, eine 
Region wo viele Gäste zur Er-

holung, zum „Urlaub machen“ 
kommen. Wir sind sehr stolz 
auf unsere Gemeinde, auf die 
Menschen, die hier leben, die 
Betriebe und Gaststätten, die 
Vereine - das alles ist es, was 
eine lebenswerte und liebens-

werte Gemeinde ausmacht. 
Sie haben am 25. Jänner die 
Möglichkeit, den Gemeinde-
rat zu wählen. Wir ersuchen 
um Ihre Stimme, damit sich 
unser Marbach so positiv 
weiter entwickelt.

Marbach an der Donau, 
unsere Gemeinde mit 
sehr viel Lebensqualität.
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Vorwort:

GRin Charlotte Zimmerl
Ortsvorsitzende
Liebe Marbacherin!
Lieber Marbacher!

Vieles konnte in den letzten 
Jahren umgesetzt werden. 
Die Neugestaltung der Ordi-
nationsräumlichkeiten unse-
rer Ärztin, die Generalreno-
vierung unserer Volksschule, 
die Anschaffung eines mo-
dernen Feuerwehrautos, das 
Einführen von Straßenna-
men oder der Abschluss der 
gesetzlich vorgeschriebenen 
Abwasserentsorgung sind 
nur einige wenige Beispiele 
der umgesetzten Projekte 
der vergangenen Jahre. Be-
sonders freut es uns, dass 

wir im Herbst das für unse-
re Gemeinde überlebens-
wichtige Projekt „Hochwas-
serschutz Marbach“ starten 
konnten. 

Auch für die kommenden 
Jahre haben wir wichtige 
Vorhaben geplant, um die Le-
bensqualität in unserer Ge-
meinde zu steigern. Die Ab-
sicherung unserer Gemeinde 
durch die Errichtung eines 
Hochwasserschutzes steht 
an oberster Stelle, genauso 
wie die Sanierung des Kanal- 
und Trinkwassersystems mit 
der Errichtung eines neuen 
Trinkwasserhochbehälters 
im Ortsteil Krummnußbaum. 
Selbstverständlich sind auch 
die Schaffung von leistbaren 
Wohnungen Projekte, die wir 
in den kommenden Jahren 
gemeinsam umsetzen wol-
len.

Und selbstverständlich be-
teiligt sich die SPÖ-Marbach 
aktiv am Gemeindeleben. 
Das Gschnas der Marbacher 
und der Kindermaskenball 

gehören zu den Fixpunkten 
des Marbacher Faschings, 
der Marbacher Ferien(s)pass 
ist im Sommer immer wie-
der ein Höhepunkt für die 
Kinder. Unsere Wandertage 
und Heurigen-Abende sind 
sehr beliebte Veranstaltun-
gen und tragen zum gesell-
schaftlichen Miteinander in 
Marbach bei.  

Wir bitten Sie, uns bei der 
Gemeinderatswahl am 25. 
Jänner wieder Ihr Vertrau-
en zu schenken, um unser 
lebens- und liebenswertes 
Marbach in eine sichere Zu-
kunft zu führen. Wählen Sie 
Bürgermeister Toni Gruber 
und sein Team – wir bringen 
aktiv unsere Erfahrungen, 
unsere Kreativität und unser 
Engagement in die Gemein-
dearbeit ein und geben Ih-
nen die Sicherheit, das Beste 
für unsere Gemeinde zu tun: 
Denn wir arbeiten gerne für 
Sie und für unser Marbach.

Ihre 
Charlotte Zimmerl

Gemeinderatswahl 
25. Jänner 2015

IHRE STIMME
ENTSCHEIDET

www.gvvnoe.at

www.facebook.com/spoe.gvv.noe
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Marbach ist eine senioren-
freundliche Gemeinde
Bereits zum fünften Mal prä-
miert die Volkshilfe NÖ die 
seniorenfreundlichen Ge-
meinden und Initiativen. In 
Ober-Grafendorf wurden jene 
Gemeinden ausgezeichnet, 
die hinschauen, wenn es um 
die Anliegen der älteren Be-
völkerung geht. Unsere Ge-
meinde wurde bei dieser 
Veranstaltung als senioren-
freundliche Gemeinde ausge-
zeichnet. Die Auszeichnung 
erfolgt mit freundlicher Un-
terstützung des Gemeinde-
vertreterverbandes NÖ und 
des Pensionistenverbandes 
NÖ.

Gemeinderätin Charlotte Zimmerl und Gemeinderat Karl Zimmerl nah-
men die Auszeichnung der Gemeinde entgegen.

Das Neujahrskonzert - ein
toller Start in das Jahr 2015
Bereits zum dritten Mal 
wurden die Besucherinnen 
und Besucher musikalisch 
in das neue Jahr begleitet. 
Das Neujahrskonzert von 
Musica Spontana sorgte 
für einen gefüllten Festsaal 
der Marktgemeinde Mar-
bach.

Bernhard Thain dirigier-
te ein hervorragendes Or-
chester. Die Solisten Martin
Mairinger und Boris Becker 
begeisterten das Publikum. 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt auch dem Obmann von 
Musica Spontana, Peter 
Schlögelhofer der die Idee 
hatte, in Marbach ein Neu-
jahrskonzert zu organi-
sieren. Alles in allem eine 

musikalisch hochgradige 
und vor allem mitreißende 
Veranstaltung.

Wir freuen uns schon jetzt 
auf das Neujahrskonzert im 
Jahre 2016!
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Unsere KandidatInnen zur 
Gemeinderatswahl

Beruf:
Teamleiter, Manager, 
Bürgermeister
Alter: 46

Hobbys: Reisen, lesen

Beweggründe: Die Ent-
wicklung unserer Gemeinde 
auch in Zukunft maßgeblich 
mitzugestalten.

Motto: Carpe diem – nutze 
den Tag.

Toni Gruber Renate Hebenstreit Hannes Kamleithner

Beruf: Hausfrau
Alter: 54
Hobbys: Dokumentationen 
ansehen, wandern, schwim-
men, meine Familie – die 
Enkelkinder
Beweggründe: In der Ge-
meindepolitik kann man je-
den Tag den persönlichen 
Kontakt zu den BürgerInnen 
pflegen und praktizieren und 
für die Menschen da sein.

Motto: Die Welt lebt von 
den Menschen, die mehr tun 
als ihre Pflicht!

Beruf: Finanzbeamter

Alter: 56

Hobbys: Unterhaltung, Ge-
selligkeit, Schifahren, Fuß-
ball, Teufelsgeige spielen

Beweggründe: Für die 
MarbacherInnen das Beste 
erreichen bzw. herausholen.

Motto: Einsatz für Jung und 
Alt.
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Beruf: Maurer

Alter: 53

Hobbys: Schifahren, meine 
Arbeit

Beweggründe: Miteinan-
der mit den Menschen.

Motto: Gemeinsam für Mar-
bach.

Rudolf Bernreiter Charlotte Zimmerl Karl Zimmerl

Beruf: Angestellte

Alter: 60

Hobbys: Zumba, schwim-
men, kochen

Beweggründe: Weil mir 
Menschen wichtig sind, 
möchte ich mich für ihre Be-
lange einsetzen.

Motto: Wer kämpft, kann 
verlieren, wer nicht kämpft, 
hat schon verloren. 
Gib jedem Tag die Chance, 
der Schönste deines Lebens 
zu werden.

Beruf: Angestellter

Alter: 43

Hobbys: Schifahren, 
schwimmen, lesen, TV

Beweggründe: Mitgestal-
ten, damit unsere Gemeinde 
noch lebenswerter wird.

Motto: Geht nicht, gibt´s 
nicht.

Beruf: Dipl. Gesundheits- 
und Krankenschwester
Alter: 51

Hobbys: Natur, wandern, 
reisen, lesen

Beweggründe: Ich möchte 
aktiv etwas gestalten, be-
wegen und verändern.

Motto: Probleme gibt es 
nicht, das sind alles nur He-
rausforderungen.

Gerlinde Mikschovsky Christian Hausenbichl Christoph Astleitner

Beruf: Angestellter
Alter: 40

Hobbys: Weiterbildung, 
helfen (ASBÖ-Persenbeug)

Beweggründe: Mitge-
stalten bei der Zukunft für 
Marbach.

Motto: Drei Dinge kommen 
nicht zurück: das gespro-
chene Wort, das vergange-
ne Leben und die versäumte 
Zeit.

Beruf: EDV-Techniker
Alter: 27

Hobbys: Motorrad fahren, 
musizieren, Musik hören, 
Freunde treffen, Partys, Bo-
gen schießen

Beweggründe: Etwas be-
wegen in Marbach und für 
die Musik einsetzen

Motto: Tu das, was du willst 
und steh dazu, denn dein 
Leben lebst nur du!!
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Beruf: ÖBB-Bediensteter

Alter: 45

Hobbys: Familie, fischen 
Sportschütze

Beweggründe: Für unse-
ren Ort etwas erreichen.

Motto: Gemeinsam bewe-
gen wir alles!

Alexander Ottina Markus Wimmer Alfred Früwirth

Beruf: Angestellter

Alter: 28

Hobbys: Musik

Beweggründe: Aktive Mit-
arbeit.

Motto: Lass Worten Taten 
folgen.

Beruf: ÖBB-Bediensteter, 
Schlosser

Alter: 44

Hobbys: Elektronik, Foto-
grafie

Beweggründe: Etwas Posi-
tives bewegen.

Motto: Viele WählerInnen 
von der SPÖ überzeugen.

Beruf: Dipl. Gesundheits- 
u. Krankenpfleger, Selb-
ständig – Vermittlung von 
24h-Betreuung, Case- und 
Care Manager

Alter: 42
Hobbys: Familie, Freunde, 
Städtereisen, Grillsport, gu-
tes Essen und gute Weine
Beweggründe: Als sozialer 
Mensch, dem es im Allge-
meinen gut geht, ist es mir 
ein Bedürfnis, anderen zu 
helfen.

Motto: Wenn jeder dem an-
deren helfen wollte, wäre al-
len geholfen.

Ewald Schweiger Bernhard Schroll Franz Reikersdorfer

Beruf: IT-Techniker

Alter: 21

Hobbys: Sport, Musik

Beweggründe: Will etwas 
Neues ausprobieren

Motto: Auch der längste 
Weg beginnt mit dem ersten 
Schritt!

Beruf: Kraftfahrer

Alter: 40

Hobbys: Fischen, Motorrad-
fahren, Sportschütze, Fami-
lie, Schifahren

Beweggründe: Etwas be-
wirken und erreichen, Ju-
gend fördern und bewegen

Motto: Gemeinsam für 
Auratsberg und Marbach. 
Freundlichkeit und Höflich-
keit, zu seinem Wort ste-
hen.
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Die weiteren KandidatInnen der 
SPÖ-Marbach an der Donau
16) Leopold Bierbaumer 
17) Julia Schauer
18) Harald Steininger
19) Thomas Schroll 
20) Nadja Gaiswinkler 
21) Manuela Wurzer 
22) Andrea Irk 
23) Thomas Bierbaumer 

24) Franz Rötzer
25) Johann Stadler
26) Gertrude Wurzer 
27) Gerhard Dorrer 
28) Anna Panauer 
29) Dr. Wolfgang Schweiger
30) Karl Weinauer 
31) Franz Alfred Zimmerl

32) Markus Nutz
33) Jürgen Kienberger
34) Johann Ebner
35) Johann Mikschovsky
36) Ernst Panauer 
37) Reinhard Auer
38) Gerald Peham

Lebensqualität
	 	 	 &	unser	Ziele	bis	2020

•	 Absicherung	unserer	Gemeinde	durch	die	Errichtung	eines	Hochwasserschutzes

•	 Sanierung	des	Kanal-	und	Trinkwassersystems

•	 Errichtung	eines	neuen	Trinkwasserhochbehälters	im	Ortsteil	Krummnußbaum

•	 Errichtung	eines	„Hauses	der	Musik“

•	 Schaffung	von	leistbaren	Wohnungen

•	 Modernisierung	der	Straßenbeleuchtung

•	 Unterstützung	und	Förderung	von	Jugendlichen
	
•	 Ausbau	der	Kinderbetreuung	auch	in	Ferienzeiten



Sprengel 1 – Gemeindewahlbehörde (Rathaus)
Wahlmöglichkeit von 08:00 – 13:00 Uhr

Sprengel 2 – Krummnußbaum (Kindergarten 1, Krummnußbaum)
Wahlmöglichkeit von 08:00 – 13:00 Uhr

Sprengel 3 –Auratsberg (Kindergarten Marbach)
Wahlmöglichkeit von 08:00 – 13:00 Uhr
Infos zu Wahlkarten erhalten Sie im Rathaus Telefon: 07413/7045
oder im Internet www.marbach-donau.gv.at

So	können	
Sie	WähLen

Gemeinderatswahl 
25. Jänner 2015

1. Persönlich im Wahllokal

2. Mit Wahlkarte
Die Wahlkarte kann bei der Gemeinde angefordert werden.
Schriftlich bis 21. Jänner, persönlich bis 23. Jänner, 12 Uhr

> per Briefwahl: Beachten Sie die genauen Angaben auf der
Wahlkarte. Die Wahlkarte muss spätestens am Wahltag um
6.30 Uhr früh bei der Gemeindewahlbehörde einlangen. Sie
können die ausgefüllte und verschlossene Wahlkarte auch in
Ihrem Wahllokal bis Ende der Wahlzeit abgeben.

Anton Gruber

Anton Gruber Bürgermeister 


